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Die Expeditionangenommen

Der nationalliberale Parteitag
Ein fortſchrittliches Blatt welches es für politiſch hält die

Partei welche der Gründung des Deutſchen Reiches am meiſtenvorgearbeitet und am meiſten an ihr mitgewirkt hat zu

ſchmähen hatte neulich die Dreiſtigkeit Miquél wegen deſſen
Erkrankung die große Verſammlung der Nationalliberalen ver
ſchoben werden mußte für einen Simulanten zu erklären und
außerdem zu bezweifeln ob v Bennigſen es wagen werde in
Berlin Rede zu z Nun der Parteitag hat ſtattgefunden
Bennigſen und Miquél haben geſprochen und es hat ſich eine
Einmüthigkeit und Einhelligkeit zwiſchen den Realpolitikern
Süd und Norddeutſchlands herausgeſtellt welche alle Speku
lationen der Gegner wie der falſchen Freunde Bennigſen
unterſchied dieſe beiden Klaſſen von Feinden ganz mit Recht
u ſchanden macht Der Süden erkennt freudig an was der
orden an alten vor allem an altpreußiſchen Vorzügen

befitzt und der Norden freut ſich der echt deutſchen jedes
Sondergeiſtes baren Geſinnung der Süddeutſchen welche das

freudige Wort des unvergeßlichen Dohm
Nicht mehr ſcheidet uns der Main

nun aufs neue auf einer höheren Stufe wahr machen
Was die Erklärungen von Heidelberg und Neuſtadt aus

geſprochen haben konnte eine Kundgebung der ganzen durchfunfhundert politiſch bewährte Männer vertretenen Partei in

Berlin getroſt wiederholen denn es war nichts als das alte
nationalliberale Programm Das nun formulirte Programm
betont die Aufrechterhaltung der Rechte der Volksvertretung
nicht weniger als die unverbrüchliche Treue für Kaiſer und
Reichz es erachtet eine gewaltſame Niederhaltung der gegen
unſere Geſellſchaftsordnung gerichteten Beſtrebungen zur Zeit
noch für geboten aber für ebenſo geboten mi
Hingebung aber auch mit ſelbſtändigem Urtheil die Regierung
in ihren ſozialreformatoriſchen Beſtrebungen zu unterſtützen
Die Partei vermeidet grundſätzlich jede nicht ſachliche
Oppoſition und ſetzt ihren Stolz und ihre Gewiſſensfreude
darin entſagungsvoll mitzuarbeiten im Dienſte des Vater
landes je nach der Lage der Dinge wir gebrauchen hier
z zweiten Male das ſchöne Dichterwort bald kühn ſich vor

rängend bald geduldig ſchmiegend

auf daß das Gute wirke wachſe fromme
Für dieſes Streben welches nicht das ſucht was Einzelnen
oder auch Fraktionen nützen könnte ſondern was dem Ganzengedeihlich iſt wird ſo iſt zu hoffen in immer weiteren Kreiſen

entgegenkommendes und thatkräftiges Verſtändniß erwachen
ſodaß hohe Fluth auf die Ebbe folgt

Es erſcheint nothwendig noch ein Wort über die Stellung
ver Partei den weiter rechts wie den weiter links ſtehenden
Parteien gegenüber zu ſagen Uns um unſern Standpunkt
wenigſtens anzudeuten iſt die Warnung Laß nicht vom
Linken Dich umgarnen niemals nothwendig erſchienen Eher
hätten wir einzelne Parteiführer dann und wann mahnen
mögen nicht zu weit nach rechts zu gehen Gerade aus
unentwegt auf der alten ebenſo liberalen wie nationalen
Bahn das iſt die Parole das muß ſie bleiben Wenn vor
allein in ſozialpolitiſchen Dingen ein Zuſammenwirken mit
gemäßigt Konſervativen zum Theil möglich und nöthi ſo
möchten wir doch wünſchen daß die Fühlung nach links
nicht aufgegeben wird Wenn man die Partei von gewiſſer
Seite belehren will die ſozialpolitiſche Frage ſei von ſolcher
Wichtigkeit daß um ihretwillen ein faſt bedingungsloſer An
r an die Konſervativen und die Regierung geboten ſei
o ſind es eben unſere Gegner unſere Feinde welche

dieſen Rath geben das ſagt genug
Die deutſch freiſinnige Partei ſchließt jetzt jene be

währten von Hauſe aus nationalliberalen Elemente in ſich
welche erſt durch die un von der alten Partei ge
trennt haben mehr um zollpolitiſcher und auſ wirth
ſchaftlicher als um rein politiſcher Fragen willen it ihnen
wird die nationalliberale Partei vor allem in der W
der rein politiſchen der Rechts und Freiheitsfragen die Ver
bindung aufrecht halten oder wieder anknüpfen müſſen
über jenen Gefahren deren Exiſtenz wiſſe r ſche
Berſuche und gewiſſe in den 3 rüfungskommiſſionen ans
Licht gebrachte Dinge auch dem blödeſten klar gemacht haben
Wenn aber die Partei Bennigſen dieſen Weg wandelt ſo
bleibt ſie damit eben auf ihrer alten Straße Daß ſie auf
dieſer rüſtig und glücklich fortſchreiten möge das ein
un ch 5 cher uns mit vielen Tauſenden unſerer Leſer ge

einſam iſt
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Die Grundſteinlegung für das neue Reichs gelegt Bewegung im AuditorimnWigehh Sie verlautet auf die Tage des n e

Der Bote für das Saalthal
Achtzehnter Jahrgang
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Oberſt Tſcheng KiTong als Legationsſekretär vertreten ſein
wird bleibt Berlin

Aus Madrid wird gemeldet daß die Jdee durch Süd
frankreich einen das Mittelländiſche Meer mit dem
Atlantiſchen Ozean verbindenden Kanal anzulegen
vor der Verwirklichung ſtehe Von der Gironde ausgehendſoll der Kanal Tonlouſe berühren ſich durch Languedoc fort

ſetzen und das Mittelländiſche Meer bei Narbonne im Thale
des Aude am Golf von Lyon erreichen Ein Kontrakt ſoll
von den Gründern mit den Unternehmern des Suezkanals
geſchloſſen ſein und die Herſtellung einer für die größten Schiffe
fahrbaren Waſſerſtraße bezwecken Die Gründer haben von
der franzöſiſchen Regierung eine jährliche Zinsgarantie von
10,000,000 Fres von 1889 an in dieſem Jahre hofft man
die Arbeit beendigt zu haben verlangt und der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten ſoll dem Projekt günſtig ſein auch be
reits einen Regierungsingenieur mit der Bereiſung der in
Frage kommenden Landſtrecken beauftragt haben Jn Spanien
ſagt der Gewährsmann der Times, ſei man auf das Projekt
im allgemeinen gut zu ſprechen Daſſelbe ſchaffe eine neue
n re für Frankreich und gebe der Hoffnung
daß daſſelbe endlich die Durchbohrung der Pyrenäen zulaſſen
werde neue Nahrung Die öſtlichen Höhen Spaniens würden
durch den Kanal in nähere Verbindung mit England und
Nordeuropa ſowie mit aſturiſchen biskayiſchen und galiziſchen

öhen kommen Gibraltar allerdings würde viel an ſeiner
trategiſchen Bedeutung einbüßen

Wie die ſche St Petersburger Zeitung eefährt wird
eine partielle Modifizirung reſp Vereinfachung
des ruſſiſchen Zollreglements in betreff der Waaren
expedition ins Ausland und umgekehrt geplant da ſich gegenwärtig infolge der komplizirten len an der deutſchen
Grenze verſchiedene Agenten eingeniſtet haben welchen der
Löwenantheil an den
Wagren zufällt

Den Daily News wird aus Aſſuan vom 17 d
telegraphirt daß der britiſche Agent in Berber Cuzzi
und ein Neffe Huſſein Paſcha Kalifas auf der Flucht aus
Berber von räuberiſchen Arabern unweit Abuhgmed gefangen
genommen wurden

Ein Telegramm aus Tiflis meldet daß der Stalthalter
des Kaukafus Fürſt Dondukoff Korſſakoſſ am 14 d
in Merw angekommen iſt Man ſpricht davon daß eine
Reihe weiterer an der perſiſchen Grenze wohnender Stämme
Rußland ihre Unterwerfung angeboten haben ſollen

ollſpeſen von den zu transportirenden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Peſt 19 Mai Jm r re wurde vom Präſidenten

heute mitgetheilt daß der feierliche Schluß des Reichs
u morgen vormittag 11 Uhr in der Ofener Hofburg ſtattfinden

erde

Stockholm 19 Mai Freiherr v Tamm Mitglied der
erſten Kammer iſt heute zum konſultativen Staatsrath ernannt
worden

Deutſches Reich
Berlin 19 Mai Se Maj der Kaiſer empfing amSonntag nan noch den Prinzen Friedrich Leopold

und unternahm am Abend eine Ausfahrt Heute vormittag nahm
der Kaiſer die perſönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere
entgegen arbeitete mit dem Geh OberRegierungsrath Anders
und ertheilte vor dem Diner eine längere Audienz dem Miniſter
v Puttkamer Der Kronprinz und die Kronprinzeſſinkamen heute mit der Erbprinzefſin von Meiningen von
Potsdam nach Berlin und ſtatteten zunächſt dem Kaiſer einen
längeren Beſuch ab Demnächſt beſuchten die Herrſchaften die
Richter Ausſtellung der National Gallerie Prinz Chriſtian
zu Schleswig Holſtein ſtattete am Sonnabend mehreren
Staatsminiſtern Beſuche ab Geſtern iſt der Prinz nach Prim
kenau abgereiſt

4 Berlin 19 Mai Beide Häuſer des tag hielten
heute die letzte Sitzung in dieſer Seſſion ab
geordnetenhauſe kam der Antrag des Geſammtvorſtandes
wegen des Neubaues eines Geſchäftsgebäudes zur Verhandlung
Der Erwerb der beiden vorgeſchlagenen Grundſtücke wurde
abgelehnt und auf Antrag des Abg Janſſen beſchloſſen das
jetzige Reichstagsgebäude für das Abgeordnetenhaus in Aus
ſicht zu nehmen Darauf ſtanden Petitionen zur Berathung
von denen indeſſen nur diejenigen welche ſich gegen eine von
der Regierung in Schleswig erlaſſene Verordnung wegen Ein
führung einer Präventiv Kontrolle der Feuerverſicherungs
Geſellſchaften wenden erledigt wurden Der Antrag der
Kommiſſion die Petitionen der Regierung zur Berückſichtigung
zu überweiſen wurde gegen die Stimmen der Rechten an
enommen Jm Herrenhauſe wurde die Novelle zur

tädteordnung für die ſechs öſtlichen Provinzen der Monarchie
in der vom andern Hauſe beſchloſſenen Faſſung genehmigt
In einer gemeinſchaftlichen Sitzung beider Häuſer
welcher der Herzog v Ratibor präſidirte wurde abends
71 Uhr die Seſſion durch den Vizepräſidenten des Staaks
miniſteriums geſchloſſen Nach dreimaligem Hoch auf den
Kaiſer ging die Verſammlung auseinander

doch im Schooße des Staatsminiſteriums bereits

es in
en v Bennigſen und

en 21 Mai

m Ab W

Obgleich ſoweit bekannt die letzten Entſchließungen nament
lich über den Vorſitz im Stagats rath noch ausſtehen haben

rathungen Landesverrath
den Perſönlichkeiten v Kraſzewski des vollendeten

einer der Nat egtg von regelmäßig derte eben Werte genſtattgefunden Nach
dürfte derſelbe hoba ahnt chung aller Vetglls m Franre h aus Ching es n Brhenen e lek Se m

wiſchen dem 10 und 15 Juni ins Auge gefaßt Nach denbis wert etroffenen Dispoſitionen h Abreiſe des
Kaiſers nach Ems etwa Mitte Juni ſta und unmittelbar
zuvor nachdem der Reichstag wieder zuſammengetreten iſt
wird der Feſtakt vollzogen werden

Die in verſchiedenen Gegenden Thüringens angeſtellten
Verſuche zur Hebung der deutſchen Tabakskultur mittels
Anbaues edlerer Sorten ſcheinen von begleitet zu ſein
Es hat ſich herausgeſtellt daß unſer Boden und Klima recht
wohl geeignet iſt ein werthvolleres Blatt zu erzeugen als den
ordinären Knaſter und mehrt ſich demgemäß die l der
Landwirthe täglich welche von den bisherigen gewöhnlichen zu
den feineren amerikaniſchen Sorten übergehen Namentlich im
Meiningenſchen iſt man bereits zur Anlage größere Pflanzungen
vorgeſchritten

Der Kuryer Warszawski theilt einem Privattelegramm der
Poſt zufolge mit daß gelegentlich des 50jährigen Schriſtſteller

jubiläums Kraſzewski s für den Jubilar durch Vermittelun
franzöſiſcher Literaten der Orden der c egion erwir
worden ſei Die Verleihung ſollte telegraphiſch während des Feſt
bankets erfolgen iſt jedoch aus unbekannten Gründen im letzten
Augenblick rückgängig gemacht worden

Stuttgart 19 Mai Der König iſt wie der Staaks
anzeiger für Würtemberg meldet von einem leichten mit
mäßigen Fiebererſcheinungen verbundenen Unwohl ſein befallen
Dre und dürfte dadurch genöhtigt ſein einige Tage das Zimmer
zu hüten

München 19 Mai Wie die Allg Ztg meldet hat der
König dem Großfürſten Thronfolger von Rußland den
Hausritterorden vom heiligen Hubertus verliehen

München 19 Maj Das weitere Erſcheinen der hieſigen
Süddeutſchen Poſt iſt auf Grund des Sozialiſtengeſe

verboten worden Das Verbot baſirt auf der Gefammt r es
Blattes ſowie auf der Stellung des Herausgebers als
ſozialiſtiſchen Reichstagskandidaten und des Redakteurs Dr Schön
lank als notoriſchen ſozialiſtiſchen Agitators

Kiel 19 Mai Die S r rbeſtehend aus Grille Biene Crocodill Chamäleon
Hummel iſt heute von hier nach der Neuſtädter Bucht in See

gegangen

Eckernförde 19 Mai Das t ebungsgeſchwader iſt heute von hier nach Flensburg in
gegangen

Ueber die Feſtlichkeiten in Petersburg
liegen uns heute die folgenden Telegramme vor

Petersburg 19 Mai Der R r veröffentlicht ein kaiſerliches Manifeſt welches die erfolgte Großjährigkeit des Großfürſten Thronfolgers und deſſen Jneidnahme
auf treuen Dienſt für den Kaiſer und das Vaterland zur öffent
lichen Kenntniß bringt und mit folgenden Worten ſchließt Auf
Gottes Gnade bauend glauben wir unſer aller inbrünſtigesGebet werde erhört werden Möge Gott die junge Seele unſeres
Erſtgeborenen und dermaleinſtigen Nachfolgers in den heiligen
Gelübden in dem ihm von Gott angewieſenen hohen Beruf kräftigen
möge Gott in das Herz und in den Verſtand deſſelben ſeine
Wahrheit und Weisheit legen möge ihm Gottes reichſter Segen
g theil werden zur Erleuchtung und Befeſtigung in jedem guten

orhaben und zu jeder rechten That
Petersburg 19 Mai Geſtern nachmittag 5 Uhr beſuchte

Se K Hoh der Prinz Wilhelm in Begleitung des Generals
Grafen Lambsdorff das Hofſtallmuſeum Am Eingange deſſelben
von dem Direktor des Hofſtallweſens Generalmajor ar ſof
und den anderen Hofſtallbeamten Wie beſichtigte Se
gwert das Muſeum eingehend darauf folgte die ührung von

ferden und zwar theils frei theils im ruſſiſchen Dreigeſpann
Um 6 Uhr verließ Se K Hoheit den Stallhof

Petersburg 19 Mai Se K Hoh der Prinz Wilhelm
empfing heute vormittag im Winterpalais die Vertreter der
hieſigen deutſchen Kolonie und des deutſchen Wohlthätigkeitsvereins
ſowie die von den deutſchen Gartenbau Ausſtellern abgeſandten
Delegirten Später begab ſich Se K Hoheit zum Kaiſer und
zu der Kaiſerin nach dem Anitſchkoffpalais und wohnte dann ge
meinſam mit dem Kaiſer einer Beſichtigung der zuletzt aus
gehobenen Mannſchaften von den in Petersburg und Umgegend
garniſonirenden Truppentheilen bei die auf dem vor

interpalais ſtattfand Heute nachmittag gedenkt K Hoheit
eine Umfahrt durch die Stadt d und die Kunſtſchätze in
der Eremitage zu beſichtigen Für morgen iſt eine tigunvon Kronſtadt in Ausſicht genommen wohin der Großfürſt Wert

den Prinzen Wilhelm begleiten wird
Petersburg 19 Mai Heute mittag enipfing der GroßfürſtThronfolger im Anitſcht ffpalais das diglomaliche Corps Um

5 Uhr findet ein Galadiener im Winterpalais ſtatt zu welchem
die Geladenen ſofern ſie preußiſche Ordensauszeichnungen beſidieſelben anzulegen hat biſche auszeichnungen beſitzen

Prozeß KraſzewskiHentſch vor dem Reichsgericht
Schluß

F Leipzig 19 Mai
Der Andrang des Publikums iſt heute ein ganz immenſer

Lange bevor die Sitzung beginnt iſt das Auditorinm von einem
ſehr gewählten Damen und Herren Publikum derartig überfü
daß im buchſtäblichen Sinne des Wortes kein Apfel zur
kann Die Atmoſphäre im Saale unerträglichGleich nach 12 Uhr mitiags erſcheint der Gerichtshof Unter ge
ſpannteſter Aufmerkſamkeit verkündet Präſ Drenkmann dte
ſchon telegr gemeldete Urtheil Der verein 2 und 3 enat
des Reichsgerichts hat dahin erkannt daß der An Haupt
mann a D Hentſch in 4 Fällen des vollendeten in 2 des
verſſichten Landesverraths und in 1 Falle der Aufforderung zum

ſchuldig der Angeklagte Schriftſteller Vr
Landesverraths mee Fa R

deshalb zu b t Hentſch mit 9 ichttd ehe Seeiſt Kahewet a u
e des üindettt t v aerm Hrdie Koſten des Verſahrens werden den Angette

en Angeklagten zur
vollendeten Landesverraths in s däutet ber en
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m Landesverrath in einem Falle und der Angeklagte v Kraſzewskides vollendeten Hochverraths in zwei Fällen und der Aufforderun

r verrath in einem Falle mgelag Der Gerichtshof i
per l es bei der Beurtheilung des Thatne ich darauf ankommt ob die gehen Nach

richten zum Weohle des dentſchen Reiches einer fremden Re
gierung ehe eheim zu halten waren es iſt dabei gleigiltig ob Nachricht in irgend einer Form bereits veröffentlicht

worden Jur Vollendung des Landesverraths Verbrechens iſt nicht er
forderlich daß ſekretes Material geliefert worden iſt Es können

ewiſſe Inſtruktionen den Offizieren aber nicht den Mannſchaften
kannt ſein Aber ſelbſt wenn eine Jnſtruktion auch den

ſchaften eines ganzen Armeecorps bekannt iſt ſo macht ſich der
r des Landesverraths ſchuldig der dieſe Jnſtruktion einer
remden Regierung mittheilt wenn die Geheimhaltun r W

ſtruktion einer fremden Regierung gegenüber zum Wohle des
dentichen Reiches erforderlich iſt Die vorliegenden Krimina ſind

im Jn und Auslande verübt worden Da laut Strafgeſetzbuch
nur ſolche Verbrechen ſtrafbar ſind die im Jnlande begangen
werden ſo liegen auch in dieſer Beziehung keine Bedenken vor

Daß die hier zur Anklage ſtehenden Verbrechen npaſt durchdie Seriitelinn eines gewiſſen Adler einer myſtiſchen Per
ſönlichkeit die dem Gerichtshofe unbekannt geblieben verübt
worden ſind iſt unerheblich dieſe Thatſache ändert nicht das ge
ringſte an dem Schuldbewußtſein der Angeklagten Was nun den
erſlen hier zur Anklage ſtehenden Fall den Aufmarſch der deutſchen
Truppen nach der Weſtgrenze anlangk ſo iſt durch Gutachten des
Kriegsminiſterinms in Uebereinſtimmung mit den mündlichen
Bekundungen von vier ſachverſtändigen Stabsoffizieren feſtgeſtellt
worden daß die Geheimhaltung dieſer Arbeit einer fremden Re
gierung zum Wohle des deutſchen Reichs geboten war

Wenn auch die in der Arbeit enthaltenen Fahrdispoſitionen
ſo war doch der Angeklagte bemüht richtiges

Material zu geben Ganz beſonders kommt aber in Betracht
daß in der Arbeit die Kriegsſtärke der deutſchen Truppen an der
Weſtgrenze richtig angegeben war und daß nach den überein
ſtimmenden Gutachten damit der franzöſiſchen Regierung Material
geliefert wurde wodurch bei Ausbruch eines Krieges das deutſche
Reich unendlich hätte geſchädigt werden können Der Sach
verſtändige Major Perthes deponirte Ganz richtig waren die
Angaben des Hentſch über die Kriegsſtärke hrecg auch nicht
allein das was Hentſch falſch angab war unerheblich im übrigen
waren ſeine Angaben nur in einem Punkte falſch Der Angeklagte
Hentſch ſtellt den Eberſtein richtig und es iſt infolgedeſſen
zweifellos daß er amtliches Material e en hat Es ſteht feſt
ſo behanpteten die Sachverſtändigen übereinſtimmend daß Hentſch
den Kriegsverpflegungsetat abgeſchrieben

In einem Briefe den Hentſch am 3 Jan 1881 an Adler ſchrieb
Bee er dies auch zu Wie Hentſch in den Beſitz des amtlichen
Materials gekommen iſt kann nicht näher unterſucht werden

Wenn man erwägt in welcher Weiſe Hentſch den ehemaligen
Unteroffizier Coßmann zu bewegen wußte ihm unter Benützung
ſeiner früheren autoritativen Stellung Mittheilungen über Bam
bus und KaſtenBrücken u dgl mehr zu machen dann kann man
ſich kaum noch wundern daß Hentſch in den Beſitz ſekreten Ma
terials gekommen iſt Ob Eberſtein zur Zeit als ihn der An
geklagte benützte nech ſekret war iſt für die Beurtheilung des
vorliegenden Falles vollſtändig gleichgiltig Jedenfalls war Hentſch
bemüht nur zuverläſſiges Material zu liefern er hat von Eber
ſtein nicht blos ahgeſchrieben ſondern ihn auch zur Grundlage
ſeiner Arbeit an der er fünf Monate thätig geweſen gemacht
Mit dieſer Arbeit für die ihm ein Honorar von 1000 M ge

n wurde begann Hentſch die verbrecheriſche Laufbahn zu be
reten

Daß die in der Arbeit enthaltenen Mittheilungen lediglich für die
franzöſiſche Regen beſtimmt waren mußte dem Angeklagten
bekannt ſein Ebenſo mußte ex aber auch wiſſen daß die Geheim
haltung der in der Arbeit enthaltenen Mittheilungen einer fremden
Regierung gegenüber zum Wohle des deutſchen Reiches geboten
war Adler ſagte dem Hentſch die Arbeit ſei für einen alten
reichen Herrn in Dresden beſtimmt Dieſer alte r war der
Angeklagte v Kraſzewski der ſie an einen zur Zeit in Paris
lebenden Zaleski behufs Publikation in einem Journal geſchickt
haben will Zaleski einſtmals in Rußland wegen Verdachts
rebolutiohärer Umtriebe mit Deportation nach Sibirien beſtraft
ſoll nachdem er von der ruſſiſchen Regierung begnadigt worden
nach Paris übergeſiedelt ſein dort bei einer polniſchen Geſellſchaft
die Stellung eines Bibliothekars bekleidet und außerdem mit
ZeitungsKorreſpondenzen ſich beſchäftigt haben

Der Angeklagte v Kraſzewski will ihm nun verſchiedene Ar
beiten geſchickt haben lediglich um den Zaleski zu unterſtützen
Er will ſich die Arbeiten auch diejenige die den Truppen
aufmarſch nach der Weſtgrenze behandelt nicht durchgeleſen ſondern
ſie einfach an Zaleski abgeſandt haben Er iſt alsdann in Paris
geweſen hat dort vielfach mit Zaleski verkehrt er hat den Zaleski
jedoch niemals gefragt für welches Journal er ſchreibe Dieſe
Behauptung erſcheint durchaus unglaubwürdig ebenſo unglaub
würdig iſt aber auch ſeine Behaupkung der von ihm an Adler
gerichtete Brief vom 17 Juli 1878 ſei nur die Abſchrift eines
Briefes der betreffenden Nedaktion geweſen der Zaleski alle ſeine
Arbeiten gebe

Krahzewski erhielt von einem pariſer Handlungshauſe 8 Checks
die an ein Handlungshaus in Dresden gerichtet waren Dieſe
Summen ſollen von der erwähnten Redaktion nicht blos für die
geren Arbeiten ſondern auch geſandt worden ſein um den

dler bezüglich ſeiner Erpreſſungen zu befriedigen Die angeblicheRedaktion die doch um ſo weniger mer zu letzterem
Zwecke Geld herzugeben da ſie die Arbeit betreffs des Truppen
aufmarſches nicht einmal aufgenommen hatte Jm übrigen ſo
bekundeten uns die Sachverſtändigen war die Arbeit zur Auf
nahme in ein Journal durchaus nicht geeignet ſie hat auch in
keinem franzöſiſchen Journale geſtanden dies hätte der deutſchen
Botſchaft in Paris und dem Großen Generalſtab wo alle mili
täriſchen Journale Frankreichs in aufmerkſamer Weiſe geleſen
werden nicht entgehen können Auch konnten laut Bekundung
der Sachverſtändigen die Monita die an der Arbeit gemacht
worden nur von einem militäriſch gebildeten Manne und

war auch nur von einem fremdländiſchen Offizier gemacht ſein
in Deutſchland nicht übliche Bezeichnungen gebraucht worden

ſind Daß aber der Aufmarſch der Truppen nach der Weſtgrenze
mit allen Einzelheiten einer fremden Regierung gegenüber zum
Wohle des deutſchen Reiches geheim gehalten werden muß h
leuchtet Jedem ein gleichviel ob er Soldat geweſen iſt oder nicht
Der An Wage von Kraſzewski wendet nun ein er habe von
militäriſchen Dingen kein ger und habe den Juhalt der
Arbeit den Truppenaufmarſch betreffend nicht gekannt Dieſer

eng ſteht die Thatſache gegenüber daß Kraſzewski die
Arbeit beſtellt und 1000 M dafür bot Jm weiteren ſagt

ar in dem vielfach erwähnten an Adler gerichteten
riefe vom 17 Juli 1878 Auf alle Korreſpondenten iſt kein

Verlaß wir können nur abſolut Zuverläſſiges gebrauchen wirkeine Laien Werner iſt zu erwägen daß Kraſzewski lange

eit militäriſche Korreſpondenten beſchäftigt hat Jn dem Briefe
vom 19 Juli 1878 ſchreibt Kraſzewski an Adler Nur ſekretes
Material können wir gebrauchen nicht bereits gedrucktes

Wenn aber Gedrucktes gegeben wird dann darf es blos aus
ü entnommen ſein die nicht zu haben ſind Daßen wußte daß die Arbeit lediglich für die franzöſiſche

r beſtimmt war ſteht ſomit außer allem Zweifel Es
mit aber noch hinzu daß er dem Adler für ca 7000 M Briefe

7 T theils um ſie zu verbrennen theils um ſie an Zaleski

Es i eingewendet worden Kraſzewski wollte nicht wenn auch
unſchuldig in einen unliehſamen Prozeß verwickelt werden Nun
nicht deshalb zahlte Kraſzewski eine ſo hohe Summe ſondern
lediglich um Aktenſtücke zu beſeitigen Der Gerichtshof hat den
Angeklägten Kraſzewski aber auch der Aufforderung zum Landes
verrath im Sinne des 5 49a des Strafgeſetzb auf Grund

i er am 17 Juli 1878 gerichteten Briefes fürWie M Pert v welchem er eine ganze Anzahl ſekretes
aterial verlangte deſſen Geheimhaltung zum Wohle des

deutſchen Reiches geboten war Der Umſtand daß Adler nicht
ur Beſtrafung gezogen werden kann da er im Auslande wohnt
ann bei der Beurtheilung der Sachlage nicht in Betracht kommen

Obwohl Adler öſterreichiſcher Unterkhan iſt ſo würde ihn trotzdem
wenn er im Jnlande ergriffen würde ebenfalls die geſetzliche
Strafe treffen Daß die Aufforderung gen Verbrechen nicht zur
a es gelangt iſt iſt nicht das Verdienſt des Angeklagten

aſzewski
Was nun die Arbeit anlangt die in den Akten mit H 6 be

zeichnet wurde ſo S ein überſichtliches Bild über die
FeldTelegraphen Abtheilung ſie giebt einen genauen Einblick indie EtappenKonſtruktion Sin Buchhandel iſt dieſe Jnſtruktion

nicht käuflich Der Angeklagte Hentſch führte in der Vorunter
ſuchung nun an er habe die Arbeit nach Eberſtein und Fröhlich
zuſammengeſtellt im Audienztermin behauptet er er habe die in
der Jngenieurſchule gehaltenen Vorträge benützt Jedenfalls iſt
ſekretes Material benützt worden Da jedoch nicht genau erſehen
werden kann ob die Arbeit in der That zur Kenniß einer fremden
Regierung gelangt iſt ſo hat der Gerichtshof in dieſem Punkte
den Angeklagten Hentſch nur wegen verſuchten Landesverraths
für ſchuldig erachtet und demgemäß in dieſem Punkte bezüglich
des Kraſzewski auf Freiſprechung erkannt

ſtruktion zur Kompletirung der Behörden an Truppen und Pferden
die für eine etwaige Mobilmachung des dritten Armeecorps be
ſtimmt geweſen war wie die vom Gerichtshof aufs Eingehendſte
eprüften Gutachten der Sachverſtändigen n zweifellosbttet Es war eine Anlage zum allgemeinen Mobilmachungsplan

für den Stallmeiſter Sr königl Hoheit des Prinzen Wilhelm
Herrn Lieutenant Plinzner der zum Kommiſſar für die Pferde
aufſicht in Frankfurt a/O beſtellt worden und dem die Jnſtruktion
in dienſtlicher Eigenſchaft übergeben worden war Die Mittheilung
dieſer Jnſtruktion iſt zweiſellos ein vollendeter Landesverrath
Daſſelbe trifft zu bei dem mitgetheilten Auszug über die Fortifi
kation von Metz Es iſt dabei gleichgiltig ob die meiſten Hefte
des Jngenieur Comité s im Buchhandel zu haben ſind jedenfalls
iſt das Heft 23 aus dem Hentſch weſentlich geſchöpft haben will
nicht im Buchhandel zu haben

Daſſelbe trifft bei der Sammlung der techniſchen Beſtimmungen
für Fortifikations Artillerie und Garniſonbauten zu welche Arbeit
Henkſch nach dem Buche des Hauptmann Wagner zuſammengeſtellt
haben will Das Buch von Wagner iſt nur lediglich den Offizieren
der deutſchen Armee zu änglich Ebenſo hat der Gerichtshof esfür erwieſen erachtet o Hentſch mit vollem Bewußtſein von der

Strafbarkeit ſeiner Handlungsweiſe den Jnhalt des Buches über
die Anleitung des Repetir Gewehrs M 71 nebſt Diſtanzſchätzen
an Oeſterreich geliefert hat Das Buch von Mieg war ebenfalls
blos Offizieren zgüngliehs der Angeklagte hat infolge ſeinerfrüheren militäriſchen tellung den Hauptmann Thiede zu ver

anlaſſen gewußt ihm das Mieg ſche Buch zu leihen Der Dolus
in dieſer Beziehung iſt zweifellos Obwohl es in hohem GradeWahrſcheinic iſt daß dieſe Mittheilungen zur Kenntniß der
öſterreichiſchen Regierung gelangt ſind ſo liegen beſtimmte That
ſachen hierfür nicht vor der Gerichtshof hat deshalb in dieſer
Handlung nur den Verſuch des Landesverraths erblickt

Der letzte Anklagepunkt wonach Hentſch den Zeugen Coßmann
veranlaßt hat ſich durch den Bretterzaun des auf dem Tempel
hofer Felde in Berlin belegenen Exerzierplatzes die Verſuche des
Garde Pionierbataillons mit den neuen ſtreng ſekretirten Sturm
geräthen anzuſehen und alsdann von dieſen Geräthen eine Zeich
nung zu entwerfen W girt ſich zwerffellos als Verbrechen imSinn des s 92 des Stra deſet buches Hentſch bot dem Adler
neue ſtreng ſekretirte Sturmgeräthe für 200 an Das Ge

ſchäft kam jedoch nicht zu ſtande der Gerichtshof hat deshalb in
Handlumgsweiſe nur eine Aufforderung zum Landesverrath

erblickt eDer Gerichtshof hat deshalb den Angeklagten Hentſch in
4 Fällen des vollendeten in 2 Fällen des verſuchten Landes

und in einem Falle der Aufforderung zum Landes
verrath für ſchuldig erachtet Was nun das Straſmaß anlangt
ſo iſt als erwieſen angenommen worden daß Hentſch dem Adler
noch ſekrete Dinge übermittelte als er bereits wußte daß dieſer
Agent der öſterreichiſchen und ruſſiſchen Regierung war Dies
beweiſen eine Anzahl Briefe die Hentſch an Adler gerichtet und
auch die Bekundungen der hier vernommenen Herren Unterſuchungs
richter Es iſt ferner erwieſen worden daß Hentſch dem Adler
außerdem ungemein wichtiges Material wie Küſtenbefeſtigungen
Reſultate über Pulververſuche Normalbauten für die Befeſtigung
Deutſchlands u ſ w anbot

Der Gerichtshof hat aus den zur Verleſung gelangten Briefen
die Ueberzeugung gewonnen daß dieſe Offerten nicht gemacht
wurden um den Adler zu düpiren und ihn los werden
Hentſch war im Gegentheil ſtets bemüht genaues Material zu
liefern Ob er ſeine Arbeiten direkt an fremde Regierungen ver
kaufte oder durch Vermittelung dritter Perſonen iſt vollſtändi
gleichgiltig Einen Milderungsgrund für Hentſch vermag ſelb
der humanſte Richter nicht zu finden Hentſch war Offizier der
deutſchen Armee mittelſt dieſer ehemaligen militäriſchen Eigen
ſchaft gelang es ihm ſich durch Ueberredungen u ſ w in den Be
ſitz ſekreten Materials zu ſetzen

Seine militäriſchen Kenntniſſe geſtatteten ihm einen vollſtändigen
Einblick in die Gefahren die er durch ſeine Handlungsweiſe dem
Vaterlande bereitete Es iſt nun zu erwägen ob Hentſch ledig
lich alle dieſe Verbrechen ſchnöden Geldgewinnes halber beging
Noth kann ihn nicht dazu verleitet haben denn der Angeklagte
hat in ſeinem ganzen Auftreten dem Gerichtshof den Beweis ge
liefert daß er nicht nur ein Mann von Bildung iſt ſondern daß
er auch eine gewiſſe Findigkeit und große im bürgerlichen Leben
zu verwerthende praktiſche Kenntniſſe beſitzt Der Angeklagte war
ſomit in der Lage auf ehrliche Art und Weiſe ſich und ſeine Fa
milie zu ernähren wenn Wkiche Verdienſt alsdann ein nicht ſo
großer und ſeine Arbeit vielleicht eine mühevollere wäre

Jn Erwägung aller dieſer Umſtände hat der Gerichtshof er
kannt wegen des Aufmarſches und der Jnſtruktion zur Comple
tirung der Behörden mit Truppen und Pferden auf je 3 Jahre
Zuchthaus wegen des Auszuges aus der reſte tieg von Metz
und den techniſchen Beſtimmungen betreffend Artillerie und
Garniſonbauten auf je 214 Jahre Zuchthaus wegen des Ver
ſuchs betreffs der Telegraphen Jnſtruktion auf 2 Jahre raus wegen des Verſuchs mit dem Repetir Gewehr auf u r

tn und wegen Aufforderung zum Landesverrath auf 1 Jahr
efängniß die den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß in 8 Monate

Zuchthaus umzuwandeln waren Die Geſammtſtrafe beträgt ſo
mit 15 Jahre und 2 Monate Zuch nan die gemäß s 44 des
Strafgeſetzbuches auf 9 Jahre Zuchthaus reduzirt worden ſind
Da die Handlungsweiſe des Angeklagten eine ehrloſe war ſo
tag Angeklagten auch die bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt

orden
Was den Angeklagten Kraſzewski anbetrifft ſo iſt erwogen worden

daß dieſer urſprünglich die Triebfeder des Ganzen war Der Um
tand daß er Pole iſt kann mildernd nicht ins Gewicht fallen
Thatſächlich lebt er ſeit vielen Jahren in Deutſchland iſt
deutſcher n und hat ſomit ſein Vaterland ver
rathen Es kommt jedoch in Betracht daß Kraſzewski Mitglied
der polniſchen Nationalpartei iſt da ſomit anzunehmen iſt ſeinen
Handlungen habe ein gewiſſes Jdeal zu Grunde 7 en Wenn
auch nicht jede verbrecheriſche Handlung die aus idealen Motiven
geſchehen mildere Beurtheilung verdient ſo waren doch die Beweg

ründe des Krafzewski nicht ſo niedrige als die des Hentſch
Dieſen letzteren Umſtand hat der Gerichtshof in Betracht e
und ferner erwogen daß der Angeklagte ein langes ehrenvolles
Leben geführt und obwohl er zwei blutige Revolutionen in Poſen
mit durchlebt er niemals Antheil an denſelben genommen mithin
den Beweis rieb hat daß er allen Gewallthaten fern geſtanden
Lediglich aus dieſen Geſſchtspunkten hat der Gerichtshof dem
Angeklagten v Kraſzewski mildernde Umſtände zugebilligt Danach

Die von Hentſch an die ruſſiſche Regierung ausgelieferte Kon

bat der Gerichtshof wegen des vollendeten Landesverraths den
Auſmarſch betreffend auf 8 Jahre Feſtung wegen der Auffor
derung zum Landesverrath auf 1 Jahr Feſtung und ſomit auf
eine Geſammtſtrafe von 3 Jahren Feſtung erkannt Die gegen
den Angeklagten v Kraſzewski verfügte ba an hmeiſt aufzuheben Hentſch ſt in Haft zu behalten und der Angeklagte

v Kraſzewski freizulaſſen Die Koſten des e rer haben
S T geklagten gemeinſchaftlich zu tragen Die Verhandlung iſt

eendet SDie nehmen beide die Urtheils Publikation mit
ziemlicher Faſſung entgegen Am Schluſſe der Publikation treten
dem Angeklagten Hentſch die Thränen in die Augen Die
Verhandlung ſchließt gegen 2 Uhr nachmittags Wie ich ſoeben
exfahre hat der Ober Reichs Anwalt gleich nach Schluß der
Verhandlung die polizeiliche Obſervation des Angeklagten von
Kraſzewsti der im Hotel Hauffe hierſelbſt wohnt angeordnet

w

Halle den 20 Mai
Dem Geh Regiernngsrath und außerordentlichen Profeſſor

der Theologie an hieſiger Univerſität Herrn Dr Kramer iſt der
kgl Kronenorden 2 Klaſſe verliehen

Meteorologiſche Station

I9 Mat 10 U abs 20 Mat 7 U mee
m

Barometer Millimeter 750 62 752,86

r 527Relative euchtigleitWind ßen gar W R16 U früh Thaupunkt n d K 10
Waſſerwärme der Saale 14 Grad

Wetterber der Seewarte vei Hamburg u der Sternwarte bei Vola
19 Mai 8 U morgens Ein Gebtet hohen Luftdrucks über der Nordſ

beeinflußle die Witterung im nördl Theile von Mitteleuropa durch ſchwac
nördl Luſtſtrömung mit Abkühlung Weiter ſüdlich war das Welter trübe im
weſtl Theile regneriſch Jn Deutſchland hatten ſich zahlreiche Gewitter ent
iaden mit ſtarken Niederſchlägen Wiesbaden 31 mw Haparanda 748 0 Oſt
ſtart Regen Moskau 761 8 ſtill bedeckt Hamburg 759 11 V
bedeckt Wien 758 18 Süd leicht wolkenlos ging 762 4 17 Südoſt e r
heiter Karlsruhe 757 15 Südweſt leicht Regen Paris 757 10 leicht
bedeckt Am 17 7 U früh Pola 764 20 Oſt ſchwach wolkenlos n 763
4 17 Nord ſtill bewöltt Neapel 763 10 ſtill wolkenlos Konſtant 763 18
Nord leicht bedeckt

h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der berühmte franzöſiſche Forſcher Paſteur hat am Mon

tag 19 der pariſer Akademie der Wiſſenſchaften die Mittheilung
gemacht daß ihm die Verhütung und ſelbſt Heilung der
Wuthkrankheit jetzt mit Sicherheit gelinge Er impft
gebiſſenen Subjekten Wuthgift ein das durch wiederholte Kulturen
in Affen bedeutend abgeſchwächt iſt Gleichzeitig ſordert er in
den Zeitungen Gebiſſene auf in ſein Laboratorium zu kommen
wo ſie ſichere Heilung fänden

n Bezug auf die Jubelausſtellung der berliner Akademiede ine n Jahre 1886 zur Erinnerung an das 10hjährige
Beſtehen der akademiſchen Ausſtellungen erfährt man daß damit
eine hiſtoriſche Ausſtellung von Werken alter Meiſter
verbunden werden ſoll welche während dieſer Zeit Mitglieder
der Akademie der Künſte waren ſoweit die Werke aus den
Muſeen und Privatſammlungen im In und Auslande zu be
ſchaffen ſein werden Eine beſondere Kommiſſion ſoll mit dieſer
Aufgabe betraut werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Erfurt 19 Mai Unter allgemeinſter Theilnahme wurde
heute vormittag Negierungspräſident von Kamptz Ehrenbürger
unſerer Stadt beerdigt Das Jnnere des Regierungsgebäudes
prangte in ſriſchgrünem Schmucke Die Kunſt und Handels

ärtnerei J C Schmidt hatte Lorbeer Lauruſtinus EvonymusPalmen verſchiedener Art Drazänen Phylodendron u ſ w im
Ueberfluß geſandt um den breiten Treppenaufgang und den
roßen Saal in einen d Garten umzuwandeln Ein feierl

etwas erhellt durch die Flammen von zehn Kande
labern herrſchte im Saale in deſſen Mitte die Leiche des Ver
blichenen aufgebahrt war Zu Häupten überragte das herrliche
Ganze ein mehrere Meter hohes aus Roſen Kamelien und Ver
gißmeinnicht kunſtvoll gefertigtes Kreuz die Orden und Jnſignien
des Todten ruhten zu deſſen an auf rothſammetuem Kiſſen
Die Spitzen ſämmtlicher Behörden auch die Militärbehörde
durch den Diviſionscommandeur a von Grolmann waren

ſ

T

vertreten Von Magdeburg war der Herr Oberpräſident v Wolff
gekommen 10 Geiſtliche beider Konfeſſionen nahmen an der Feier
theil Mit dem Geſange der Mitglieder des Lehrervereins
Selig ſelig ſelig ſind des Himmels Erben, begann dieſelbeDann ſprach Herr Diviſionspfarrer Bußler erhebende Worte

Nach dem Gebete trug man den e
Jeſus meine Zuverſicht in den bereitſtehenden Wagen

beiden Seiten deſſelben hatten ſich 20 Palmenwedel tragende
Regierungs Subalternbeamte aufgeſtellt Unter den Klängen des
Wagner ſchen Trauermarſches ſetzte ſich der großartige Zug in
Bewegung Die eigentliche Begräbnißfeierlichkeit anf dem Außen
friedhoſe war eine kurze Die vereinigten Liedertafeln ſangen
Jeruſalem du hochgebaute Stadt 2c Herr Diviſionspfarrer

Bußler ſprach das Gebet das Vaterunſer und den Segen

X Jeſſen 16 Mai Heute fand hier die Spezialtn der Lehrer und Lokalſchulinſpektoren des
Bezirks SchweintßJeſſen ſtatt U a hielt Herr Lehrer
Alln er aus Schweinitz einen Vortrag über das e Was
iſt von der Ueberbürdung in der Volksſchule zu halten Von
den dem Konferenzbezirke angehörigen ca 16 Lehrern iſt u
ein junger Lehrer geſtorben zwei ältere und drei jüngere Lehrer

ſind krank Dem e r t e iſt es inädli

Todten unter dem d
u

kurzer Zeit gelungen ſe iſchotter unſchädlich machen zu
Ein geſtern gefangener derartiger Fiſchräuber war

ein zwei Jungen tragendes Weibchen und wog 19 Pfund
Artern 19 Mai Kaum daß ſich die Feuerwehr vom

letzten Sonnabend erholt hat wird ſie durch Alarmſignal aber
mals zum Dienſt gerufen Am Sonnabend nachmittag brach im
Hauſe der Wittwe Röder hier Feuer aus Durch krä a Ein
ſchreiten der Feuerwehr gelang es daſſelbe nach zweiſtündiger
Arbeit zu dämpfen Es brannte nur das Dach ab Während
des Gewitters heute früh ſchlug der Blitz in das Haus des
Malers Neuſchild ein und fuhr von hier aus über das Dach des
Kaufmanns Angerſtein jedoch ohne zu zünden

Ammendorf 19 Mai Der Konſervative Verein
für Halle und den Saalkreis hat geſtern hier eine Unter
abtheilung Ammendorf konſtituirt Zu der bezüglichen Ver
ſammlung in welcher Herr C Nagel den Vorſitz führte
waren ca 60 Perſonen erſchienen Die Einladungen waren brief
lich erfolgt

Staßfurt 19 Mai Zorgenn ſtürzte unter donner
ähnlichem Krache der alte Saal des Gaſtwirths L hier ein
während Maurer und Zimmerleute beſchäftigt waren in demſelben
einen Keller auszuſchachten c Auch der Giebel des neuen Tanz
gales iſt ſtark beſchädigt Wie durch ein Wunder ſind

rbeiter unbeſchädigt davongekommen

a See 19 Mai Geſtern hat man die Leichen der
bei e Mittwoch während des Gewitterſturmes ver unglückten
Schiffer aufgefangen ein Körper war hier bei der Schiffbauereider andere bei der Vedeles in Frohſe angetrieben Jm hieſigen
Jagdbezirk haben wir zahlreiche Trappen und zwax von einem

ewicht von 95 ca 30 Pfund Geſtern iſt ein Trappenhahn
von ca 30 Pſd Gewicht dem Jagdberechtigten müſhelos zu
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rſelbe war wie ein Bahnwärter geſehen gegen diede geflogen und todt Netergeſaden

e ittenberg 19 Mai Dem Sohne des hieſigen Stadt
Bad Knopf rrn Eduard Knopf iſt die Rettungs

Wvaille am Bande verliehen und ihm dieſelbe heute durch den
We ichen Landrath Dr von e überreicht worden Herr

at im Dezember vorigen Jahres das aufs höchſte bedrohte
des Kreisthierarztes Pirl gerettet indem er deſſen durch

Wagen nachſchleifende Pferde im ent
tehen brachte

de und ihn am
eidenden Moment zum
g Lützen 18 Mai n der letzten Nacht wurden in einem

enangelegten Garten der Leipziger Vorſtadt durch ruchloſe Hand
Jammiliche Roſenſtöcke Spalierobſtbäume Johannis und
Stachelbeerſträucher abgeſchnitten Als Racheakt gegen den
Heſitzer kann dies wohl nicht aufgefaßt werden da innerhalb der
ſetzten 14 Tagen in mehreren Gärten hier Obſtbäume und Roſen
ſtöcke auf obige Art zu Grunde gerichtet wurden Vielleicht
gelingt es den Thäter bei Ausſührung eines derartigen Frevels
abzufaſſen

R Könnern 18 Mai Jn dem benachbarten Rothen
burg a/S erhängte ſich die Ehefrau des Dreſchers Grieſe
nachdem ſie erſt 14 Tage vorher entbunden worden war Als
Motiv der That wird unheilbare Krankheit bezeichnet

Die Direktion der Friedrich WilhelmProvinzialBlinden
Anſtalt zu Barby iſt ſeit dem 1 April d J von dem Direktor
des königl Schullehrer Seminars daſelbſt Herrn Schwarz auf
den neu angeſtellten Direktor der Blindenanſtalt Herrn Schön
übergegangen Dem Lehrer Pauſe an der Blinden Anſtalt zu
Barby iſt der Titel Jnſpektor verliehen

Die ſeit längerer Zeit ſchon die öffentliche Aufmerkſamkeit
beſchäftigende magdeburger Waſſerwerksſache hat inſofern
jetzt einen gewiſſen Abſchluß gefunden als wie die Mgd Ztg
berichtet den Stadtverordneten mitgetheilt wurde daß die Baubank
gegen die Stadt auf Rückzahlung der von ihr geſtellten Kautionn Anerkennung deſſen daß die Stadt keinerlei Anſprüche an ſie
aus dein Bau der Waſſerwerke mehr zu erheben habe klagbar
geworden und der Beſchluß gefaßt iſt den Magiſtrat zu ermächtigen
in eine e auf Zahlung von ca 29,000 M für Ver
ſtöße bei dem Bau der Lichtſchächte der Sandwäſche 2c und
105,000 M re viel bezahlte Bauſteine ein zutreten
Ein Antrag in Vergleichsverhandlungen mit der Baubank ein
zutreten würde abgelehnt Der bemängelten Rechnung wurde
die ſchließliche Decharge unter dieſem Vorbehalt ertheilt

Unter dem Pferdebeſtande des Fuhrwerksbeſitzers Karl
n in Schraplau iſt die Rotzkrankheit aus
gebrochen

T Defſſan 18 Mai Meinem Berichte über die Prämiirung
bei der Thierſchau 2c habe ich noch nachzutragen daß für aus
geſtellten land wirthſchaftliche Maſchinen und Geräthe e
a die ſilberne Medaille erhalten haben 1 W Sieders
leben Co in Bernburg 3 Friedrich Dehne in Halberſtadt
3 Haus Martin in Köthen für Zimmermann in Halle
b die bronzene Medaille 1 H F Eckert in Berlin 2 R Dol
berg in Roſtock i/M 3 L Grampe in Rehſen bei Wörlitz
4 L Mitſching in Deſſau o ehrende Anerkennungen 1 Rud
Sack in Plagwißz Leipzig 2 C H Trimpler in Oranienbaum
3 W Buch Sohn in Deſſau 4 Fr Spieler in W und
5 Bruno Müller in Oranienbnum Jm Laufe des heutigen
Nachmittages wurden auf dem Ausſtellungsplatze Proben mit
einer neuen Dampfſpritze vorgenommen Berichtigung Herr
Gutsbeſitzer Th Leßmann in Großmahner hat für ausgeſtellte
mittelwollige Fleiſchſchafe eine ſilberne und eine broncene Medaille
erhalten

Deſſau 18 Mai Vor der herzogl Prüfungs
kommiſſion beſtehend aus den Herren Oberſchulrath Rümelin
Deſſan Direktor Pr WickerhagenDeſſau Direktor Hoppe
Zerbſt Lehrer Riefenſtahl Bernburg und Frl Lindner
Deſſau fand vom 13 17 d die Prüfung der Seminariſtinnen
des hieſigen herzogl Landesſeminars ſtakt Von den acht Kandi
datinnen trat eine während der ne zurück die übrigen
erhielten eine mit Nr 1 drei mit Nr 2 drei mit Nr 3
das Zeugniß für höhere Töchterſchulen Für Jhren Leſerkreis ſei
noch bemerkt daß die Zeugniſſe des hieſigen Seminars nach
Uebereinkunft auch für Preußen Giltigkeit haben Die Aufnahme
in das Seminar findet Oſtern ſtatt

Gera 19 Mai Auch in der hieſigen Arbeiterwelt
herrſcht wie der Augenſchein zeigt eine lebhafte Bewegung
Namentlich ſind es die ſogenannten Fachvereine welche eine
große Rührigkeit zum Zweck der Gewinnung neuer Mitglieder
und behufs ſtraffen Zuſammenſchluſſes derſelben entfalten Ver
kürzung des Arbeitstages und Erhöhung des Arbeitslohnes
ſtreben die Vereine auch hier an Am Sonnabend abend
marſchirten ca 500 Fabrikarbeiter in geſchloſſener Kolonne aus
dem Süden der Stadt kommend nach dem Saale des Gaſthofs
zum Kronprinzen wo ſie eine Verſammlung abhielten bei deren
Eröffnung ein Redner die oben bezeichneten Zwecke des Vereins
klar bezeichnete Nur Ruhe Ruhe mahnten einzelne kluger
weiſe im Moment des Anmarſches und dieſe wurde denn auch
gewahrt Jn zwei der größten hieſigen Färbereien gährt es
unter den Färbereiarbeitern Sie verlangen eine Lohn
erhöhung Wie man hört ſoll ein Etabliſſement ein theilweiſes
Zugeſtändniß gemacht haben

Vermiſchtes
IGraf Pückler, der Oberhof und Hausmarſchall des

Kaiſers welcher trotz der im vorigen Jahre an ihm vollzogenen
Augenoperation wiederum faſt ſeine ganze Sehkraft verloren hat
iſt nach Düſſeldorf abgereiſt um ſich von einem dortigen Augenarzt
zum zweiten Male operiren zu laſſen An ſeiner Stelle wird der

J

Hofmarſchall Graf Perpoucher den Kaiſer auf deſſen projektirten 148
Reiſen nach Ems und Gaſtein begleiten

S Das fünfläufige Revolvergeſchütz, welches dem
Kaiſer z an ſeinem letzten Geburtstage zum Geſchenk gemacht
wurde und deſſen Bedienung dem Kaiſer bekanntlich im Palais
von zwei Matroſen welche nach den perſönlichen Kommandos
des Prinzen Feiich an demſelben exerzirten erläutert wurdeiſt am verfloſſenen Sonnabend nach Potedam geſchafft worden
woſelbſt es im Marmorſaal des Stadtſchloſſes aufgeſtellt werden
ſoll Der Transport des mehr als zehn Centner ſchweren Ge
ſchützes geſchah mittels eines großen königl Küchenwagens

T Gedächtnißfeier m Korneliusſagale der National
gallerie zu Berlin fand am Montag mittag 212 Uhr in Gegen
wart des kronprinzlichen Paares eine Gedächtnißfeier für den ver
orbenen Profeſſor Guſtav Richter ſtatt Geheimrath Jordan
ielt die Feſtrede nachdem ein von Prof Dr Joachim geleitetes
rcheſter auf der Gallerie eine Sonate von Gabriel vorgetragen
atte ein Beethoven ſcher Geſang ſchloß die erhebende Feier
iercuf nahm das kronprinzliche Paar in Begleitung der zur

t ier Geladenen die in den oberen Räumen veranſtaltete Aus
ellung von Werken des Verſtorbenen in Augenſchein

T lFenersbrunſt Der Voſſ Ztg meldet ein Telegramm
vom d aus Schwientochlowitz Die Ortſchaft Domb beiKattowitz ſteht in Flammen hlorwis Wo d

x 8Von einer weiteren großen Feuersbrunſt berichtet
n Telegramm qus Konſtantinopel vom 19 Jn VeyPazari

ſer am 17 d durch eine Feuersbrunſt gegen 1500 Gebäude
fört worden darunter 11 Moſcheen und 60 Kirchenetabliſſements

e Perſonen ſind dabei ums Leben gekommen

Freiſprechung Jn der vor dem neuſtettiner Schöffenricht gegen den Kaufmann Flater am Montag eröffneten
ſeent andlung würde vurch die n envernehmung zwar

geſtellt daß aus dem Hanſe in welchem Flater wohnt Steine

geworſen worden ſind Es erfolgte jedoch die Freiſprechung des

Stadttheaters erläßt an alle wohlwollenden Freunde des deutſchen
Schauſpiels und jedermann der ein Herz im Leibe hat einen
Aufruf um Spenden für die brotlos gewordenen Schauſpieler

Sämmtliche wiener Blätter eröffnen Subſkriptionen einzelne
Journale ſog vor aus dem Ringtheater Fonds einige Geld
mittel für die Mitglieder des Stadttheaters zu verwenden Be
trächtliche Spenden ſind übrigens bereits eingegangen An der
Spitze der Spender ſteht der Kaiſer am Montag begab ſich der
Schauſpieler Tyrolt zum Polizeipräſidenten um durch denſelben
dem Kaiſer dafür Dank zu ſagen Vom Erzherzog Johann ſind
dem Theaterperſonal 400 Fl geſpendet worden

Von den beiden Arbeitern welche muthmaßlich den Brand
verurſachten wurde einer Namens Pewny geſtern verhaftet der
andere der alte Jean genannt iſt noch nicht aufgefunden

Heinrich Laube regt die Erbauung eines Asphaleia genannten
unverbrennbaren Theaters an

Zum Schluß heute noch folgende Reminiscenz Am 25 Dez
1881 brachte Le Journal Jlluſtrée in Paris eine Schilderung
des Ringtheater Brandes der ſeltſamerweiſe ein Bild beigegeben
war welches das wiener Stadttheater in Flammen zeigte Die
Direktion der wiener ſtädtiſchen Bibliothek beeilte ſich damals
eine Nummer dieſes Blattes für ihre Sammlung von Kurxioſiiäten
zu erwerben Das Bild des franzöſiſchen Künſtlers welches
offenbar mit Zugrundelegung einer Photographie des Stadt
theaters und mit Zuhilfenahme einer lebendigen Phantaſie
angefertigt war entſpricht im Ganzen ziemlich genau dem wirk
lichen Brande dieſes Theaters wenn auch die Pantaſie des
Lünſtlers des Schauerlichen noch mehr gethan als die traurige
Wirklichkeit

Lotterie
Wieſe 19 Mai Bei der heute fortgeſetzten 8 dung der

5 Klaſſe 105 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

100,000 M auf Nr 42703
15,000 M auf Nr 98694
5000 M auf Nr 16895 65373 73035 95976
3000 M auf Nr 101 2808 3233 5344 7192 11758 14374 15424

16740 20048 23540 23602 25351 28062 33659 34199 38762 43122
45892 48730 49231 49636 53375 53552 54597 56232 56277 57273
60337 61453 62458 64225 68608 70656 73204 74562 77054 77930
79073 79677 83815 87028 87499 89932 92758

1000 M auf Nr 4413 4872 5790 6075 11374 13332 14812
17234 18884 22202 25947 26438 29316 30461 38429 44713 45621
46915 51695 55854 55918 57309 58721 62358 64549 66727 66950
73121 74598 75374 81270 88248 89440 89513 91903 92044 92219
92257 93222 95704 96770 97255 98461 99565

500 M auf Nr 4492 6650 7871 12858 13401 15495 16214
17614 19998 20291 20876 21592 22035 24002 26280 26367 26455
26965 27070 30949 31536 31790 35566 37014 39063 44184 48373
48841 49737 50552 51037 53838 54118 54202 54242 58540 58817

83653 84164 85840 88706 89483 89750 92472 97171
300 M auf Nr 1890 2112 2207 3301 3676 4324 5425 5911

5945 6119 7702 8249 8250 8843 9470 10876 11055 11351 11444
11496 12767 14883 15171 15280 15396 15403 15420 17676 18251
18699 20985 22885 24526 25955 26186 28410 29000 29222 29251
29575 29652 29734 30357 32595 33245 33950 35138 35232 36260
36356 36468 36942 37947 37991 39297 41215 42197 43431 43580
43931 43935 45567 46151 46952 47168 47376 50102 51185 54225
54343 54466 54630 55575 58015 58601 60897 61471 63383 64289
65810 67082 68425 68487 69115 69820 71928 72008 72152 72394
72598 75617 75621 75696 76272 77271 78139 78419 78845 80410
80614 81042 85967 87050 89626 91981 92028 93551 93654 94917
94939 94972 95233 96488 97846 99736

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Mai Die Haltung der heutigen Börſe war

merklich feſter nachdem aus New York keine weiteren beunruhigenden
Meldungen vorlagen Doch erlitten die Kurſe ſpäter einige Einbußen Der
Schluß war wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt ſtill aber nicht matt Man
notirte Kreditaktien 533 531 2 Franzoſen 5341 Lombarden
261 58, 9 Mecklenburger 199 Marienburger 74 Elbethal
bahn 340 39 Gotthardbahn 110 10 Diskonto Geſellſchaft 207
bis 206 Deutſche Bank 1022, 3 Laurahütte 111 10, Dortmunder
Union 752Weimar Geraer Eiſenbahn t
Dividende für die Stamm Prioritätsaktien auf 12/ Proz für das vergangene
Jahr feſtgeſetzt

Das Hamb Hdlsbl meldet die Zahlungseinſtellung des bedentenden
mporthauſes Joao Ribeiro Pereira Comp in Oporto Die
irma betrieb namentlich den Zuckerimport Geboten wurden 50 Proz Einige

hamburger Exporteure ſollen mit 100,000 londoner Firmen ebenfalls mit
100,000 M betheiligt ſein

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 20 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
ruhig Mittelqualitäten 173 bis 178 beſſere bis 181 Mark
feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo

154 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 180 Markfeine Chevalier bis 200 Mk bez Futtergerſte 143 153 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 29,50 30,50 M Hafer 1000 Kilo
149 162 M Kümmel 100 Kilo 53 54 M angebotenStärke 100 Kilo 3600 Mark Spiritus 16,000 Liter
Prozente loco Kartoffel Rüben Rüböl100 57,50 M Solaröl 100 0,825 309 Termine 17,50
bis 18 M Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark helle
11 M Futtermehl 100 Kilo 1400 M Kleie Roggen
100 Kilo 12,50 Weizenſchale 11 M Weizengrieskleie
11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 hieſige 16 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 20 Mai Am
hentigen Markte wurden alle Artikel wieder zu unveränderten Preiſen
gehandelt Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feiner bis 186 M bez
mittlerer 177 180 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br feiner bis 153 M bez geringer unter Notiz
Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br geſucht feine Qualitäten 162 bis
174 M mittlere 150 159 geringere 135 147 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 94 100 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br ohne Angebot Raps 12 Säcke
à 76 Ko br M Rübfſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher
135 140 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
50 Ko n
v n

Waſſerſtands Nachrichten

e e e e ebe 10 Mai Oberp 1,48 le e n
nſtrut Artern 19 Mai am Brücken

1,46 Barby 1,86 D ca

1 9 S S31 Staats ch

4 ov Hyp Alt B IV
O

59997 61275 67962 70313 70448 72198 79062 81526 81756 81802

Wie die Nat Ztg erfährt iſt die 4

Eibe I Mai eder n h Wittenderz 00 Rohe

Dentſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 102,80 G
donſ Anle 103,20 bzGrn 9550 bz

räm Anleihe 38,50 BP Loſch Centrl Pfobr 102,10 bz
4 g Ach Rentenbr 101,80 bz
5 Goth Präm Pfdbr 103,25 bz
5 do Gr K B do 110rz 94,25 G
do r Cid dito i 10140

0 00rz 100,75 bzG
100,25 G

do VII u IX 102,00 bzG
do do VIII 99,00 bzGRufſ Boden Kredit 89,40 bz

do Ceutr Bd Pf 79,50 bz
6 New ork Stadt Anl 129,25 G

Oeſt Se 7,60 bzdo SilberRente 67,90 bz
4 Oeſt GoldRente 85,30 G
5 Ungar PapierRente 74,30 bz8
4 Ungar Gold Reute 77,90 bzG
Jtalieniſche Rente 95,50 bz
5 Rumänier
5 Ruſn I 1872
5 Ru4 do v

99,30 bz

v 1877 96,20 bzG
75 bzB

5 do OrientAnl II 59 sRuſſ Rente 1883 105,30
In vud ansl EiſenbahnStamm

u Stamm Prior Akticn

An

AachenMaſtricht 61,20 bzGn 226,50 GBerlin Dresden 22,50 bz
Berlin Hamburger 435,50 bzG
Bresl Schw Freib 115,10 bzG
Buſchtéhrader Lit B 82,50
de KKarl Ludw 120,80 bzG
Gotthardbahn 99,70 bzG

eSorauG 49,60 bzGonpr Rudolfbahn 75,00 b
MainzLudwigshafen 109,60
Marienburg Mlawka 74,25 bzB
Mecklenbur 199,10 bzRordhrErſurter abgeſt 69,75 bzG

Oberſchl Lit A C D 270,759 s
den Stbbain 10800 5
reuß Sü

32,60 bz
echte Oder Ufer 190,75 bzG

RjaſchtMorczansk gar 96,40 B
che Südweſthahn 59,90 bzTone ſ 217,30

Berlin Dresden 49,60 bzG
alleSor Guben 116,10 bzGd Mgd Halberſt B abg 89,90

s Marienb Mlawta 113,50 g8
76,60OelsGneſen

W Hſtpr Südbahn 117,60 bzG

i FernS echte Od Ufer 190,40 G
G Saalbahn 193,60 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

3 Brg Märk III A 96,70 bzB
3 do III B 96,70 bzB4 do V 103,904 do VI 104,75 G4 do VII 103,60 B4 do VIII 103,40 bzG
5 102,40 Gdo X4 do Dt Soeſt II
r do Nordbahn 103,30 G

4r Berlin Anhalt 103,30 G
4r Berlin Dresden gr
4 Berl Görlitz konv 103,30 G
4 Berl Hamb III tv 103,90 B
a Brl Ptsd Magd D 103,90 bzB
4 Berlin Stettin gar 102,30 bzG
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb G 103,40 G

do H 103,40 G
4 Köln Minden IV 101,80 G
42 do VI 105,70 bzG4 do VII 103,40 bz4 Halle Sor v St g 108,50 B

An nv ipzig e4 do do B 101,39 6do Wittenberge 86 00 bzG
4 Mainz Ludw g kv 101,90
4 do 1878 I II 102,80 bz
4 do konv 102,30 G

c

Renate ar 583 83 15 bz
do 1000 88 15 b

500 83,30 bz

Staalsanl 1830
bo 1855do 1847do 1870do 1870 50 101,50

Div Eiſenb St Akt
8 Altenburg Zeitz

142 AuſſigTe 266,00n o 131,00
do B22

7 Boden 152,90 G5 b See 50
Eiſenb St P A

C c e

doHan SorauOnden 1020

r r re goz Allg r Bant
7 Leipziger Bank 13

en Verein 17 Weſeiſch 260
1 Banke Vank neue

0 Zwickauer

Jud Akt a und
aie Achiegſatr le2200

2 do do Schuld
s DörſewißRattin 124 25

et

verſchr 104,00 G

Magdedurger Börſengeſchuldigten da nicht erwieſen wurde wer die Steine ans 17 Ral 19 Mal

dem Hauſe geworfen hat e Sr zucker IFamiliendrama Jn München hat am Montag 19 al huaer ü 2 2der Photograph Schildknecht ſich und ſeine drei Kinder im Alter ſetnugk 8 3 3
von 8 Jahren mit Cyankali vergiſtet Normjuger 91 2340 2360 e

Kornz J 3 J I 3Der Brand des Stadttheaters in Wien u am 19 Mai miit gs Veſſer wenig Ungebot
Die Arbeiten zur Stützung der Mauertrümmer des Stadt grodraſfinade

theaters ſind wie ein uns zugehendes Telegramm vom 19 beſagt Grodmelis 31,00 M 33,06
ehe det die Gefahr eines Einſturzes derſelben iſt da r a eke 29,50 29,50 30,0 W

irch bereitigt m Me 4Heinrich Laube als einer der Väter des abgebrannten Tendenz am 19 Mai Unverändert ſehr feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

19 Mai Spirilus loco ohne Faß 48,20 pr Mal 48,20pr Jl Be 7 u pr Ollober 48,70 Ratt
Berliner Börſe vom 19 Mal

565 Ni Märk J 101,39 Ge Wasz do c le Lit II gr 103,40 G
m v 73 101,75 G

e
7 2 7u Rechte OderUfer 103,50 G

41 Thüringer VI 104,00 bz
DuxBodenb 86,40 b56

9 do III 8ez el Sckeeg 88
aſchau

5 do Gold 102,90 85 Lemb Czernow IV 83,75
z Oeſt Frz Stb 23

o

3 do Ergänzung 383,00 b
4 do Goldprior 96,60
3 Sie n h 30128 30üdöſt n Lmb5 do Se 103 40 8
5 Ungariſche Nordoſtb 31,50 B
5 do Gold 101,40 b5 do Oſtbahn I Em 80,805 do do II Em 99,399 b
5 CharkowAzow 97,59 bzG
4 Jwangor Dombrw 85,69 b
5 Kozlow Woroneſch 100,20 b56
5 Kursk Kiew 02,00 b G
5 MoscoRjäſan 104,10 b3G
5 do Smwmolensk 98,25 bzG
5 Rjäſan S 102,25 bzG
4 Ruſſ Nikolai Ohlg 81,60 bz
5 SchujaJwanowo 97,75

War t IV 101,69Z Gr Ruf Staatsb
r Rup agLeere laulaſſe n dit 840 do

Bank und Jnduſtrie Aktien
Aachen Diskonto 110,10 G
Berliner HandelsGeſ 134,10 bzG
Darmſtädter Bank 154,40 b

r a gu

do Genoſſenſchaftsbank 133,75 bzGDresdener e 12725 ba
Leipziger i mlalt 176,75 bz
Magdeb Privatban 117,50 b
Mitteldeutſche Kred Bank 94,50 G
Oeſter KreditAnſtalt 531,00 bz
Reichsbank 1Sächſiſche Bank 121,90
Schleſ BankVerein 107,00 G
Weimariſche Bank 75
Admiralsgartenbad Akt 62,25 bzG
Cröllwitzer Papierfahrit 221,25 G

Ga 194,00 bS chinen ,00
e aMüte 50 bzB

Phönig wergwerk t A 85,69 98

o 00S i e oochumer GuHütt konv be
lauziger Zucker 77,00 b

Körbisdorfer Zucker 135,00 98
Sache gdh Br St A 186,00

PriorSächſ V S ann 136,70
do Stickmaſchinen 121,00

Zeitzer Maſchinen 160,90 B
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
zaris 100 ſr 6 Tien öſt W i100 fl 8 T 167,55 zZetetet 100 S R 3W

Bunk Diskonto
Berlin Wechſel 4 Lombhbarb 5
Amſterd 3/, Bruſſel London 2Paris 3 Petereburg 6 Wenn

Gold Silber und VBanknoteu

Souvereigus 20,36 G
Engl Banknoten 20,425 b
20Frauks Stücke 16,23 B
Dollars
mperials
ranz Banknoten 81,05 bzG
ſterr do 167,60 bſſ do 207,60 b

Leipziger Börſe vom 19 Mai

Nennenaus Cw 1038
4 do 1879 104,00 G

do 8735 do Em 1875 108,25 G
4 Lpz Stadtob1868 101,75 G
43 4 do 1876 104,80 Ga Uurb Landesb Ool 108866

Div12 m Sqhend 108,75
e

e

8 138,008 KetteElbf Geſ Akt 125,00

12 et10 Thür Br B St 198,00o a 198,00
u Solaröl St P a 120,75 G

e Ausl Eiſ OblAuſſig 104,10 Get5 Sauehr B Rdiw 87

6 do E 1671 87,80
5 do 87,80 Gz W Bold 3337m
S 79,d0e e un 86,10

fr 8085 90 00

e

n

h

9
S

9
5



T h n e en n

baünen Reckt
am 3 Fenstern passend auch zurückgesetzte

Stücke und abgepasste Fenster in weilss
und ereme

empfehlen zu bedeutend

herabgesetzten Preisen

A Huth Co

Achtung
e 2000 Meter ſchw ſeid undh in breiter Waare erf ſo h Vorrath reicht mit

J 30 und 35 Pfg ver Met er Se n drei ſonſt das Doppelte

e Drei 0Fenechols Commandite Authhansg 16

ieideretoſſe
nur reelle 4 Qualitäten zu Haus und Promenaden Kleidern paſſend

mpfehle noch in reicher Auswahl enorm unter Preis84 Velour Tep i Ia ſaitat 24 Nark

81 Brüssel o 29Schluß des Wort beſtimmt Ende Juli eventuell fräher

Albert Wliemmifng
grofßze Ulrichſtraße 36 II Etage

Der jmmen uſe Um ſatz

durch den ſich das Etabliſſement dergoldenen 72 gr Sleinſt 72

in Sclheeh wwaarrem jeder Art
erfrent ſpricht für die große Reellität des Geſchäftes Das Etablifſement beſchäftigt Win größere Fabriken und verkauft prachtvolle

Knaben Stulpenſtiefeln von 3,50 Mk an S
der Schuhwerk von 75 Pfg an Damenſtit Leder von 4,00 an in Lack von 4,50

enftiefeln und Stiefeletten Kellnerſchu e 2c die größte Auswahl und dürfte daher
Wuth Ffmaſtient r Jder der Bedarf hat einen

bekannten eS ihre 7 WS m eiei

alle aFleiſchergaſſe Nr 1 im Eckladen
S Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen

ſämmtlicher Schuhwaaren
e mit z ohne Lack von 1 Mark n

Dam en dauerh h h T v 4 Mk ane et Wer c
a nh Se e e

Fehn Sinn

Von n ſolen die in

aus Holzstäbechen mät g

cr

z Wilhelm Pürvtenberg

Brüderſtraße I2 part und I Etage

v

t r

e nz J

d n 7 2d r
12 R

re e 7 m 2a S r
m R

S c
W

ne

in blan braun a grün ſchwa

in enormer Auswahl von 7

e 2 J S 5

S SS 2e 4 mS r

T
v

S

2 e

den einfachſten bis zu den eleganteſten
7 Mk 9 Mk 12 Mk 15 Mk 18 Mk

und 24 Mk

50099Verkauf Geraer Cachemires
ſchwarz und farbig

gute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen

A 5 S Reſtaurant IZugjialoeeien
r Schutzgallerie naeh

neuester Construetion
Rolljalousien aus Holzeigner e u bekannter Güte unter

düo Jalousiefahrik on Franz Rudolph

e 2hb

taubengrau F

ſanft nach kurzem

erV ana u Aben bitten
Fenchel s Commandite

Rathhansgaſſe 16

Sonnen n geh irme

in großartiger r billignamentlich ehe ich en gingen

e a dte hen
merkſam a m erbe von 4 an Touriſtenſchirme
1,25Max Lichtenstein

Leipzigerſtr 64
zur FonſervirumPelz ſachen übernimmt unter

er
Emil Franke Kürſchnermeiſter

Warkt und Kleinſchmieden Ecke

Tanz Unterricht
J in der Kaiser Wilhelms Hallo cVDonnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

wird e praktun A Hardegen Klausthorſtr 7 I

6 v zu Miene
Zum

Himmelfahrtstage
großes Geſaugs Concert

Der von einem Halleſchen Ge
ang Verein unter Mitwirkung eines

gen Komikers Anfang 7 Uhr
Es ladet ergebenſt ein

Karl Beinseh
AmmendorfS Gandich sReſtaurant
Am Himmelfahrtstage früh 6 Uhr

e Speckkuchen
Nachmittags Tanzkränzchen

Burgliep enau
5 Zum Himmelfahrtstage

Großes Garten Concert
S lang achmittags 3 Uhr Marxe

Chur immelfahrtstage finden 2
Concerte gegeben von der Gerbſtedteru in Mennitg s Gartenlocale

ſtatt wozu ein geehrtes n ganz
ergebenſt einladet Max Hennig

S 7 amilien Nachrichten
erſpätet8 Statt veſpuberet Meldung

Die ſchwere aber net Geburt
eines muntern Knaben zeigen allen

9 lieben Freunden hocherfreut an
Leipzig den 14 Mai 1884

Emil Fuchs undPauline geb Bi od
S Statt beſonderer Meldungeute Morgen 7 h Uhr entſchlief

i gger meinlieber Jan der Canzleirath

Gottfried Lorenz
in ſeinem 83 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bitten
Die tiefbetrübte Wittwe

die Kinder und Kindeskinder
Halle a/S den 19 Mai 1884
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachmittag um 3 Uhr vom Trauer

S

m hauſe Albrechtſtraße 19 aus ſtatt

ankrn vom Grabe
Jſeinzigen rege ten ſo dahin

e ochter und Schweſter
Amalie können wir h unterlaſſen

unſern a a zuſgech en Dank allen
Denen welche den S 8 ſo r mit
Blumen ſchmückten un Vaéte tn begleiteten beſ
dem re Paſtor Leſſing für die
troſtreiche Rede am Grabe ſowie dem

M Herrn Doktor Urtel für die vielen
emühungen während der ſchweren

Concert

Le röfſnung Sedes Königl Bades San
elfahrtstag den 22 Mai er von Anlag

in den ADie n an h

der d verſtorbenen Moilers F Unerſ inr en Bel

arbeits u Hannoverſa f Wagenpferde
beſter QOuglität um damit zu räumen bi verkauft Twerden Aſchersleben den 18 Mai 18

J v Creutzberg
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Krankheit S nochmals unſern auf
W Frau geb Torgeſt ä dt S u r orringtan Am

m ä
g ſt Uhr ab Für den r verantwortlich

Expedition Neue Promenade 1
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